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nach besonderen Abmachungen mit dem Vorstand auch
als Organ von Vereinen mit verwandten Bestrebungen
dienen kann.

Der Vorstand wählt zwei Redaktoren zu selbständiger
und verantwortlicher Leitung dieser Zeitschrift und stellt
eine ausführliche Ordnung über die Einrichtung des Unter-
nehmens auf.

Die Redaktoren haben den Sitzungen des Vorstandes
mit beratender Stimme beizuwohnen, wenn sie nicht Mit-
glieder des Vorstandes sind.

§ 16. Der Vorsteher stellt einen Geschäftsführer zur
Erledigung der laufenden Geschäfte an und kann demselben
nach Bedarf weitere Hilfskräfte zuteilen. Die Verhältnisse
des Geschäftsführers werden in einer besonderen Ordnung
festgelegt.

V. Rechtsstellung der Vereinigung.

§ 17. Die Vereinigung erwirbt durch Eintrag in das

schweizerische Handelsregister das Recht einer juristischen
Persönlichkeit.

Der Vorsteher und der Schreiber des Vorstandes ver-
treten zusammen die Vereinigung nach aussen.

Die Vereinigung hat am jeweiligen Sitze des Vorstehers
ihr Rechtsdomizil.

Für die Verpflichtungen des Vereins haftet nur das Ver-
einsvermögen.

VI. Statutenänderung und Auflœsung.

§ 18. Statutenänderungen können nur in der ordent-
liehen Generalversammlung durch % Mehrheit der an-
wesenden Mitglieder beschlossen werden, wenn der be-

zügliche Antrag auf der Tagesordnung mitgeteilt wor-
den ist.

§ 19. In gleicher Weise kann die Auflösung der Ver-
einigung beschlossen werden ; der Auflösungsbeschluss hat

Bestimmungen über die Verwendung des Vereinsvermögens
und des Archivs zu enthalten.

AcIjiwei^eijiscfjSerç ï^unsïverçein.

Am 13. Mai fand in Zürich eine Sitzung der Delegier-
ten des Schweiz. Kunstvereins statt. Alle Sektionen mit
Ausnahme von Glarus, Biel und Le Locle waren vertreten.
Flerr R. Abt aus Luzern wurde für eine dreijährige Amts-
dauer einstimmig zum Zentralpräsidenten ernannt, an
Stelle von Herrn Architekt Jung, welcher statutengemäss
in Austritt kam, nachdem er 6 Jahre lang den Vorsitz ge-
führt. Herr Abt entwickelte sein Programm : Intensive
Arbeit zur weitern Entwiklung des Vereins, Versöhnlich-

keit und Idealismus. Annäherung an unsere Gesellschaft,

an die eidgen. Kunstkommission, der er auch angehört
etc.

Herr Righini referierte über die vorbereitende Sitzung
der Liga für Heimatschutz und Herr van Muyden sprach,
im Namen der Sektion Lausanne über das Turnschänzli
in Solothurn. Die Delegierten beschlossen Unterstützung
der Bestrebungen der Liga und votierten eine Eingabe an
die Regierung von Solothurn, um, wenn irgendwie mög-
lieh, die Zerstörung der bewussten Schanze zu verhin-
dern.

Die Sektionen Bern und Solothurn erhalten dieses Jahr
den Bundesbeitrag.

Hans Emmenegger.

WARNUNG

Der Mzwe z/zzrem .gGsr/Lz/Rtoz Dazzf 5. Wze/azzd

m M/'/hcA« wurde letzthin durch einen Betrüger ausge-
beutet. Ein unbekanntes Individuum kolportierte künst-
lerisch werthlose Aquarelle, schlechte Kopien nach Litho-
graphien von Franz Hoch, indem er Käufern gegenüber
versicherte, es seien Originale von Wieland.

Die Polizei ist auf der Suche nach diesem Unbekannten,
dessen Anwesenheit aus Einsiedeln, Luzern, Zürich und
St. Gallen signalisiert wurde.

Auf ähnliche Weise werde ich ebenfalls fortwährend
ausgebeutet. Ein gewisser Jos. Portmann aus Echolzmatt,
Uhrensteinschleifer, geb. 1867, ist seit ungefähr 1 '/j
Jahren in Luzern, Zürich und im Kanton Basel-Land auf-

getreten, immer unter dem Namen « Kunstmaler Em-

nrenegger ». Er gab vor in augenblicklicher Geldverlegen-
heit zu sein und erschwindelte auf diese Art kleinere und
grössere Summen. Obgleich er schon vier mal verurtheilt
wurde, ist es doch wahrscheinlich, dass er dieses « Hand-
werk » weiter betreiben wird. Da zeA ^yzzz^ ADr Dw, darr

«w Ma/«' zzazz/OTt FVw/zzr/z^er «zzD mrtzVrf, ro
z/zocAe zc/z wzezwe Ab/Z^m drm^zzd D/toz, /«Am mAa/Azz £zz

/arr««, wA/zer Am Kotzzc/z zzzac/zf, azz/ zro-ezzd «m« G«/d

3;zz DAwzz/zm zzmAm Ar Foz-^Ae, «r r«z Ar .MaAr Dazzr £Vm-

WÊZZg^er. Es ist nicht ausgeschlossen, dass dieser Portmann
identisch sei mit dem Unbekannten, der die oben er-
wähnten Aquarelle kolportiert.

Ich mache den Vorschlag, diese Vorfälle an der General-

Versammlung zu besprechen, da keiner unserer Kollegen
sicher ist, nicht heute oder morgen auf ähnliche Weise
ausgebeutet zu werden.

Hans Emmenegger.
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